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Erfolgreicher Start
Der erste Durchlauf in der
berufsorientierenden Schulart
AVdual an der Kilian-von-
Steiner-Schule in Laupheim
ist trotz Corona erfolgreich
gewesen.

Fünf Tage Kultur
Mit dem Programm „Kultur
im Rosengarten“ meldet sich
das Kulturhaus Schloß Groß-
laupheim am 22. Juli nach der
monatelangen Zwangspause
zurück.

Umgang mit Wespen
Im August ist wieder die
Hochzeit der Wespen. Ein
Nest im Haus, Schuppen oder
Garten zu finden , ist nicht
unbedingt angenehm. Wie
damit umgehen?

Mehr Platz ab 11. Juli
Eltern, die auf der Suche nach
Kindersitzen, Stoffwindeln
oder Tragehilfen sind, werden
von Franziska Reisinger im
neuen „Naturzwergenreich“
gerne beraten.

Heute im LA
●

OCHSENHAUSEN - Der Teddy-
bär-Tag der Öchsle-Museums-
bahn zählt zu den Höhepunk-
ten des Jahres. In den vergange-
nen beiden Jahren wurde die
Aktion schon zum großen Er-
folg. Nachdem das Öchsle am
vergangenen Sonntag wegen
der Corona-Pandemie zum ers-
ten Mal in dieser Saison auf die
Strecke gehenkonnte, folgt be-
reits eine Woche später der
Teddybär-Tag 2020.

Am Sonntag, 12. Juli, sind al-
le Kinder bis 14 Jahr e eingela-
den, mit ihrem Lieblingsteddy
kostenlos mit dem Öchsle zwi-
schen Warthausen und Och-
senhausen zu fahren. „Wir hat-
ten so viel Spaß und haben vor
allem leuchtende Kinderaugen
gesehen“, sagt Benny Bechter,
Vorsitzender des Öchsle-
Schmalspurverein. Deshalb
sein man froh, dass die Aktion
auch in diesem besonderen
Jahr stattfinden kann. Dabei ist
die Größes des Teddy völlig
egal. Jedes Kind, das einen Ted-
dy dabei hat, bekommt eine

kleine Überraschung. 
Corona bedingt muss das

Öchsle weiterhin auf den
Speiesewagen verzichten. Die
Fahrgäste können sich aber
gern am Bahnhof in Ochsen-
hausen mit Getränken und klei-
nen Snacks versorgen. Wäh-

rend der Aufenthaltszeiten fin-
det der Verkauf auf dem dorti-
gen Bahnsteig statt.

INFO: Das Öchsle fährt in
Juli an allen Sonntagen zu den
gewohnten Abfahrstzeiten ab
Warthausen um 10.30 und 14.45
Uhr, ab Ochsenhausen um 12

und 16.15 Uhr. Eine Reservie-
rung, wird dringend empfohlen
unter Telefon 07352 922026.
Für Kurzentschlossene ist die
Mitfahrt auch ohne Reservie-
rung möglich. Weitere Infos
unter unter www.oechsle-
bahn.de. 

Teddybär-Tag im Öchsle
Aktion der oberschwäbischen Museumsbahn am 12. Juli

Beim Teddybär-Tag des Öchlse am kommenden Sonntag stehen die Kids im Mittelpunkt. FOTO: PR

Täglich von 17 bis 22 Uhr
Laupheim · Sebastianstraße 4

Telefon 07392/150714
www.maximilian-laupheim.de
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HULA HULA! 
BUENOS DIAS! 

MERHABA!
1x Ritter Sport* limitierte Edition ab 
min. 15 € Bestellwert GRATIS dazu! 
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Stabwechsel, coronabedingt mit Abstand: die neue Laupheimer Lions-Präsidentin Karin Barring
und ihr Vorgänger im Amt, Roland Pecha. FOTO: PRIVAT

Mit dem Bollerwagen am Sonntag die Strecke des Festumzu-
ges abgelaufen. FOTO: KERSTIN BAIER

Die Witze aus der SZ sind an der Wand verewigt. 
FOTO: KARL STÄDELE

Die Musikschule Haydt veranstaltet einen Schnuppertag.
FOTO: PRIVAT

„Wald. Wolf. Wildnis.“ lautet der Name der Ausstellung im
Museum Villa Rot. FOTO: HERBERT GEIGER

Pfarrer Ernst Eyrich predigte über den Mannatext aus Exodus
16. FOTO: PRIVAT

Viel Freude bereitete der
Musikvereins Rot den Be-
wohnern der Wohngruppe
„Lebenswert“ in Burgrieden.
FOTO: KURT KIECHLE

Tennis-Nachwuchsspieler Tim Schulz feierte im Schwendier
Herren-Oberligateam einen perfekten Einstand. Gegen Herren-
berg gewann er sein Einzel und Doppel. FOTO: BERND BAUR

Liebe Leserinnen, 
liebe Leser, 
Sie haben ein besonders
schönes Foto, das Sie
gerne an dieser Stelle
veröffentlicht sehen möch-
ten? Gerne drucken wir
dieses auf unserer Seite
„Bilder der Woche“ hono-
rarfrei ab, ob Vereins-
ausflug, Kindergarten-
oder Schulfest. 
Bitte schicken Sie maximal
zwei Fotos im JPG-Format
mit einer Mindestauf-
lösung von 500 kb an
laupheimer.anzeiger
@schwaebische.de mit
einem kleinen Erklärtext
(zwei bis drei Sätze), was
auf dem Bild zu sehen ist
sowie dem Namen des
Fotografen/der Fotografin. 
Die Veröffentlichung ist
abhängig von der Qualität
des Fotos und dem vor-
handenen Platz. Wichtig
ist auch, dass Sie Ihren
vollen Namen sowie Tele-
fonnummer mitschicken
und die abgebildeten
Personen mit der Ver-
öffentlichung einverstan-
den sind. 

Ihr Bild der Woche 
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Laupheim (sz) - „Der Lebenser-
folg junger Menschen wird
maßgeblich durch die positive
Entwicklung der Gesamtper-
sönlichkeit geprägt,“ sagt Dr.
Sylvia Schubert, stellvertreten-
de Schulleiterin der Kilian-
von-Steiner-Schule. „Deshalb
haben wir seit September 2019
bei uns die Schulart AVdual
(Ausbildungsvorbereitung
dual) eingerichtet, die durch
ein umfassendes Präventions-
projekt die Persönlichkeitsent-
wicklung unserer Schülerin-
nen und Schüler unterstützt.“
18 junge Menschen nehmen in
diesem Schuljahr daran teil.

AVdual bietet Jugendlichen,
die aus allgemeinbildenden
Schulen kommen, die Chance,
einen dem Hauptschulab-
schluss gleichwertigen Bil-
dungsabschluss zu erlangen.
Durch individuelle Förderung
und maßgeschneiderte Unter-
stützungsangebote kann nach
nur einem Schuljahr direkt im
Anschluss eine Ausbildung be-
gonnen werden.

„Durch die intensive Einbin-
dung von Betriebspraktika er-

halten die Schülerinnen und
Schüler einen realistischen
Einblick in das Arbeitsleben
und den Ausbildungsberuf“,
sagt Kerstin Mittelbach, AV-
dual-Begleiterin der Kilian-
von-Steiner-Schule. Sie unter-
stützt die angehenden Auszu-
bildenden individuell bei der
Praktikums- und Ausbildungs-
platzsuche. Dadurch haben sie
die Möglichkeit, wertvolle

Kontakte zu Ausbildungsbe-
trieben zu knüpfen, um eventu-
ell sogar im Anschluss an das
Schuljahr dort eine Ausbil-
dungsstelle zu beginnen. Es
kann freilich auch passieren,
dass durch ein Praktikum fest-
gestellt wird, dass der ver-
meintliche Traumberuf doch
nicht passt und man sich an-
derweitig orientieren muss.

Um die Schüler bestmöglich

auf das Praktikum und die spä-
tere Ausbildung vorzubereiten,
ist es wichtig, auch bei der Per-
sönlichkeitsentwicklung jedes
einzelnen Schülers anzuset-
zen, um die Selbstorganisation
und somit auch die Selbststän-
digkeit zu fördern, erklärt Syl-
via Schubert. Die Schüler sol-
len mit einem bunt gemischten
und kreativen „Werkzeugkof-
fer“, gefüllt mit den notwendi-
gen fachlichen und überfachli-
chen Kompetenzen, auf ihr
weiteres Leben vorbereitet
werden.

„Leider war unsere AVdual-
Premiere coronabedingt nicht
so reibungsfrei, wie wir uns das
vorgestellt haben“, sagt Kerstin
Mittelbach. „Trotzdem hat es
das AVdual-Team mit viel En-
gagement geschafft, alle dies-
jährigen Schülerinnen und
Schüler in eine passende Aus-
bildung zu vermitteln, worauf
wir echt stolz sind.“ Dank gilt
der Laupheimer Bürgerstiftung
und dem Kommunalen Präven-
tionspakt für finanzielle Unter-
stützung, die dieses Projekt
erst ermöglicht habe 

Lernen und die Persönlichkeit entfalten 
Erfolgreicher erster Durchlauf in der berufsorientierenden 

Schulart AVdual an der Kilian-von-Steiner-Schule 

Auch Seilziehen war für die Klasse AVdual beim Fitness- und
Ausdauertraining angesagt. Das Bild ist vor der Corona-Krise
entstanden. FOTO: KVS

Bergmannstraße 
einseitig gesperrt

LAUPHEIM (sz) - Die Einfahrt
in die Bergmannstraße aus
dem Kreisverkehr „Ehinger
Straße/Bergmannstraße“ wird
von Montag, 13. Juli, bis Frei-
tag, 17. Juli für alle Verkehrs-
teilnehmer gesperrt. Darüber
informiert die Stadtverwal-
tung in einer Pressemitteilung.
Grund für die Sperrung sind
Bauarbeiten für den Breit-
bandausbau. 
Das Befahren der Bergmann-
straße soll weiterhin über die
Max-Eyth-Straße, Erwin-
Rentschler-Straße, Eisenbahn-
straße beziehungsweise über
die Ehinger Straße, Friedhof-
straße möglich sein. 
Ab Montag, 20. Juli, kann es in
der Bergmannstraße in Zu-
sammenhang mit den Bau-
arbeiten zu weiteren Ver-
kehrsbehinderungen zwischen
dem Kreisverkehr „Ehinger
Straße/Bergmannstraße“ und
der BayWa AG Laupheim
kommen. 
Die Baumaßnahme soll vo-
raussichtlich bis zum 31. Au-
gust andauern und dann abge-
shclossen sein, teilt die Stadt-
verwaltung mit

Kurz berichtet
●

Angebote von Montag, 06.07. 
bis Samstag, 11.07.2020

Laupheim 
Radstraße 3 und 
Leibnizstraße 5 
Tel.: 0 73 92 / 22 69 
Filiale: 0 73 92 / 96 75 75 
Hauptgeschäft Radstraße
tägl. durchgehend geöffnet

Schweineschnitzel 
natur, paniert, mariniert 100 g –,99 3
Weißwürste 100 g –,99 3
Paprikalyoner 100 g 1,09 3

Rinderbraten  
in Rotweinsoße 2 Port. 9,90 3

Graf
➤ Taxifahrten

➤  Krankenfahrten

➤ Flughafentransfer

➤ Kurierfahrten
 

➤ Chemo-, Strahlen-,
 Dialysefahrten

  TAXI
 Bürgin
Laupheim

5880

Biberach    

  8299311
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Laupheim (sz) - Mit einem klei-
nen, feinen Programm „Kultur
im Rosengarten“ meldet sich
das Kulturhaus Schloss Groß-
laupheim nach der monatelan-
gen Corona-Zwangspause zu-
rück. An fünf Tagen, vom 22.
bis 26. Juli, wechseln Poesie,
Jazz, Pop und Musik für Kinder
einander ab – nach Möglichkeit
open-air, bei schlechtem Wet-
ter im Saal.

„Die ersten Wochen waren
heftig“, erinnert sich der Kul-
turhaus-Manager Bernd Leit-
ner an die Zeit des Lockdown.
„Plötzlich durften wir unseren
Job, den wir lieben, nicht mehr
leben.“ Als es dann hieß, ab Juli
geht wieder was, „ging ein
Ruck durch das Team“. Mit neu
gewonnenem Elan machte man
sich daran, eine Veranstal-
tungsreihe zu organisieren, die
den Durst unterschiedlicher
Zielgruppen nach Kultur coro-
nakonform stillt (siehe Kas-
ten). Als Sponsor engagiert
sich die Kreissparkasse Biber-
ach. „Ohne ihre Unterstüt-
zung“, sagt Leitner, „wäre es
nicht gegangen.“

Viele Künstler, die auftreten
werden, sind aus der Region,
und fast alle dem Kulturhaus
auf die eine oder andere Weise
verbunden. Langjährige
Stammgäste sind darunter, Jess
Jochimsen, Sascha Bendiks und
das Trio Knudsen-Fessele-
Streit. Premiere in Laupheim
feiert der Biberacher Kinder-
liedermacher Eli Ellert.

Der Kartenverkauf hat be-
gonnen. Für die „24. Nacht
der Poeten“ am 22. Juli sind
noch Restkarten erhältlich –
diese Veranstaltung hätte im
April stattfinden sollen, wurde
aber wegen Corona abgesagt;
die damals verkauften Tickets
sind weiter gültig. „Für die an-
deren vier Veranstaltungen
gibt es noch genügend Karten“,
sagt Bernd Leitner. Die Anzahl
der Plätze ist wegen des Ab-
standsgebots jeweils auf 99 be-
grenzt.

Einlass ist am 22., 23. und 24.
Juli ab 18.30 Uhr, am 25. Juli ab
19.30 Uhr, am 26. Juli ab 14.30
Uhr. Das Team des „Schloss-
cafés“ bewirtet vor den Veran-
staltungen im Schlosshof. Es
gibt keine Pause. 

Die Besucher werden gebe-
ten, am Eingang ein Registrie-
rungsformular auszufüllen – es
wird nach vier Wochen ver-
nichtet – und einen Mund-Na-
sen-Schutz zu tragen, so lange
sie sich auf dem Gelände oder
im Kulturhaus bewegen; am

Platz darf er abgenommen wer-
den.

Im Herbst soll es ebenfalls
ein kleines Kulturprogramm
geben. Nach den aktuellen Re-
geln müssen auch die Künstler
auf der Bühne Abstand halten.

Weder „Romeo und Julia“ noch
ein Sinfonie-Orchester kämen
unter solchen Umständen in
Betracht, sagt Bernd Leitner.
An seiner Pinwand hängt ein
Spruch: „Kultur ist das Atmen
der Seele“. 

Fünf Tage „Kultur im Rosengarten“ 
Nach der Corona-Zwangspause locken Poesie, Jazz, 

Pop und Musik für Kinder

Schreibt ihre Songs selbst:
Lilly Among Clouds. FOTO: PR 

Für die Musik bei der Poeten-
nacht ge- setzt: Sascha Ben-
diks. FOTO: BRITT SCHILLING

Singt vom Hausdrachen Pong-Fuh und Flips dem Mäuserich: 
Kinderliederautor Eli Ellert. FOTO: PRIVAT: 

● Mittwoch, 22. Juli, 20 Uhr
24. Nacht der Poeten
Jess Jochimsen, Kirsten
Fuchs, Volker Kreidel, Tho-
mas C. Breuer, Sascha Ben-
diks (Musik)

● Donnerstag, 23. Juli, 20
Uhr
Trotzkultur Live – Nacht
der Poeten Spezial
Jess Jochimsen, Sven Kemm-
ler, Katinka Buddenkotte,
Dagmar Schönleber, Sascha
Bendiks (Musik)

● Freitag, 24. Juli, 20 Uhr

Knudsen-Fessele-Streit-Trio
„Lieben, Streiten, Hygge-
Zeiten“

● Samstag, 25. Juli, 21 Uhr
Lilly Among Clouds
Duo mit Cello

● Sonntag, 26. Juli, 16 Uhr
Eli Elllert
Kinderkonzert

● Karten gibt es unter
www.reservix.de und diens-
tags und donnerstags von 14
bis 17 Uhr im Kulturhaus
Schloss Großlaupheim.

Das Programm

Lohnsteuersachen

Im Rahmen einer Mitgliedschaft helfen wir u.a.
Arbeitnehmer, Beamten, Rentnern in

Lohnsteuerberatungsverbund e.V. – Lohnsteuerhilfeverein

Beratungsstelle Ulmer Str. 25  
 88471 Laupheim
Beratungsstellenleiter Roswitha Schiffer
Telefon         07392/3029
 Mo - Do  7:30 -17:30 Uhr
 Fr.           7:30 -15:30 Uhr
e-mail         r.schiffer@steuerbuero-schiffer.de

Ökologisch Renovieren?
www.zink-natur.de

Landschlächterei Angele
Walpertshofen

Telefon 0 73 53 / 9 80 40
mit Filiale „Um’s Eck Markt“
Danziger Str. 62, Laupheim  
Telefon 0 73 92 /62 01

Angebot gültig vom 9.7. – 15.7.2020
Sauerbraten  100 g  e 1,28
Metzgerschinken  100 g  e 1,18
Cabanossi   100 g  e 1,28
Fleischkäse grob u. fein 
auch zum Selberbacken 100 g  e 0,78
1 Paar Weiße                         100 g  e 1,68

ANZEIGEN---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
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BIBERACH/WAIN (KA) - End-
lich ist der Sommer da. Alles
wächst und gedeiht. Hobby-
gärtner ernten die ersten
Schätze aus ihrem Garten. Und
Neulinge, die gerade jetzt in
Zeiten von Corona und Kurzar-
beit ihren grünen Daumen ent-
decken und loslegen wollen?
Sind ganz schön spät dran.
Denn die Aussaat von Gemüse
ist längst gelaufen. Oder doch
nicht? Wir haben jemanden ge-
fragt, der sich auskennt.

Auf dem Balkon von Andrea
Heber wachsen keine Gera-
nien, sondern Chilis. Die ersten
Früchte bekommen Farbe. Da-
neben liegen sauber beschrifte-
te Aussaatplatten mit zartem
Grün: Lauch im Miniformat,
feine Kohlblätter, büschelweise
Rucola. Die zweifache Mutter
sät, pflanzt, erntet und sammelt
ihr eigenes Saatgut fast über
das ganze Jahr hinweg. Die ers-
ten Tomaten hat sie Mitte Juni
im Gewächshaus geerntet. Seit
2014 gärtnert Heber intensiv
und immer ökologisch. Sie ar-
beitet mit Kompost, Pferdemist
und ungewaschener Schafwol-
le zur Bodenverbesserung und
Düngung. Sie pflegt alte Sorten
und Methoden wie Mischkul-
tur, Mulchen und Unterpflan-
zungen – beispielsweise mit
stickstoffbindenden Kleesor-

ten, die dann Starkzehrer wie
Zucchini besser wachsen las-
sen. Heber leitet den Arbeits-
kreis „Wilde Gärtner“ des
BUND. Die Gruppe organisiert
im Februar das Oberschwäbi-
sche Saatgut-Festival in Bad
Schussenried. Dort werden Sa-
men alter Gemüsesorten ange-
boten. Auch bei den vom
BUND organisierten Pflanzen-
börsen sind die Wilden Gärt-
ner mit ihren Jungpflanzen da-
bei. 

Aber im Garten gibt es keine
Unterbrechung. Wer jetzt mit
dem Gärtnern beginnen und
noch dieses Jahr ernten möch-
te, hat sogar noch sehr viele

Möglichkeiten, weiß Andrea
Heber. Schnellen Ertrag nach
sechs bis acht Wochen verspre-
chen Buschbohnen, Petersilie,
Kresse, Salate und Kohlrabi,
wenn sie jetzt im Juli ausgesät
werden. Bis in den Winter hi-
nein ernten wird man jetzt ge-
säten Chinakohl, Endivien-,
Feldsalat, Radicchio, Winter-
rettich, Herbstrüben, Brokkoli
und Karotten. 

Im August lassen sich pro-
blemlos noch aussäen - direkt
ins Beet oder in Aussaatplatten:
Winterkresse, Feldsalat,
Herbstrübe, Salate, Spinat, Pos-
telein und Radieschen. Die
Pflanzen sind frosthart. 

Heute säen, in ein paar
Wochen ernten 

Die Wilden Gärtner des BUND zeigen, wie
Gartenanfänger noch heuer eigenes Gemüse ernten 

Säen, ernten, Saatgut gewinnen. Andera Heber von den Wilden
Gärtnern gärtnert rund ums Jahr. FOTO: KAREN ANNEMAIER

Heilig’s Blechle
LAUPHEIM (sz) - Lange stand
der Opel Olympia, den Joa-
chim Stoll, auf Vordermann
bringt, in einer Scheune. Mäu-
se haben die Kabel zerfressen,
Stroh lag auf dem Dach und
der Motorhaube. Nun res-
tauriert der Laupheimer das
Auto. Welchen Herausforde-
rungen er sich stellen muss,
lesen Sie in der SZ.

SZ-Vorschau
●

Entdeckungstour
KÜRNBACH (sz) - Das Ober-
schwäbische Museumsdorf
Kürnbach hat eine der sorten-
reichsten Streuobstwiesen des
Landes mit unzähligen Apfel-
und Birnenbäumen. Am Sonn-
tag, 12. Juli, nehmen Franz

Weiß und Micheal Ege die
Besucherinnen und Besucher
mit auf eine spannende Ent-
deckungstour. Die beiden
Gärtnermeister zeigen den
Besuchern die verschiedenen
Bäume des Museumsdorfs.
Die Führungen finden um 11,

12, 13 und 14 Uhr statt. Um die
Abstandsregel zu wahren, ist
die Teilnehmerzahl begrenzt.
Um Anmeldung bis Freitag, 10.
Juli, 13 Uhr, wird gebeten: per
E-Mail an natalie.schwoe-
rer@biberach.de oder telefo-
nisch unter 07351 52-6784.

Kurz berichtet
●
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SAISON-
RÄUMUNGSVERKAUF

Auch Kombi-Kinderwagen
Jetzt zugreifen!   

Ein Besuch lohnt sich!  

www.babyexclusiv.deTel. 07351/3207509
Öffnungszeiten Mo. - Fr. 14-18 Uhr
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REGION (sz) -Ein Wespennest
in Haus, Schuppen oder Garten
zu finden, ist für die meisten
Menschen keine schöne Über-
raschung. Doch nicht alle Wes-
pen sind Störenfriede. Und
nicht jedes Nest muss umgesie-
delt werde

Lästig für den Menschen
sind nur zwei der 16 heimi-
schen Wespenarten, die Ge-
meine und die Deutsche Wes-
pe. Von Nahrungsmitteln ange-
lockt, fliegen sie auf der Suche
nach Süßem oder Eiweißhalti-
gem unseren Essenstisch an
und werden aggressiv, wenn
man sie verscheuchen will. Die
anderen bei uns vorkommen-
den Arten interessieren sich
nicht für unseren Speiseplan
und stören uns daher nicht. Zu
ihnen zählen beispielsweise
die Haus-Feldwespe, die Mitt-
lere Wespe und die Sächsische
Wespe.

Wespennester dürfen nur in
besonderen Fällen entfernt
werden. Denn alle Wespenar-
ten sind durch das Natur-
schutzgesetz geschützt. „Wes-
pen übernehmen wichtige Auf-

gaben in der Natur. Sie unter-
stützen uns sogar im Garten.
Ein Wespenstaat kann bis zu
zwei Kilogramm Insekten pro
Tag vertilgen, zum Beispiel
Blattläuse Es macht also Sinn,
sich mit den Untermietern zu
arrangieren“, sagt Lilith Stelz-
ner, Naturschutzreferentin
beim BUND Baden-Württem-
berg. „In jedem Fall gilt: Wes-
pen dürfen nicht getötet und

die bewohnten Nester dürfen
nicht einfach so entfernt, be-
schädigt oder zerstört werden.

Um nicht gestochen zu wer-
den, sollten Menschen auf Ab-
stand gehen. „Wenn sich das
Nest vor einem Fenster befin-
det, können Betroffene ein Flie-
gengitter anbringen. So kom-
men die Wespen nicht mehr in
die Wohnung. Kommt man ei-
nem Nest oder Wespe dennoch

zu nahe, ist es wichtig, sich zü-
gig, aber ruhig zu entfernen“,
sagt Stelzner. Für größere Kin-
der und Erwachsene sind ein-
zelne Wespenstiche zwar un-
angenehm, aber normalerwei-
se keine Gefahr. Speichel oder
Zwiebelscheiben helfen gegen
die Schwellung und den
Schmerz. Treten nach einem
Stich jedoch Schwindel, Übel-
keit oder Herzrasen auf, könn-
ten das Anzeichen für eine eher
seltene Wespengift-Allergie
sein. Dann sollte schnellstmög-
lich ein (Not-)Arzt aufgesucht
werden.

In Ausnahmefällen kann ein
Wespennest auch umgesiedelt
werden, wenn es Menschen ge-
fährdet. Nur sachkundige Per-
sonen können bewohnte Nes-
ter umsiedeln. 

Die Expert*innen transpor-
tieren das Nest zu einem neuen
Standort in mindestens zwei
Kilometern Entfernung. Aller-
dings geht das meist nur bis
Mitte August. Danach sind die
Nester oft zu groß. Ab Mitte
Oktober ist der Spuk schon
wieder vorbei. 

Nützliche Tierchen oder Gefahr 
Der richtige Umgang mit Wespen-Nestern 

Ein ausgewachsenes Wespennest. FOTO: PATRICK PLEUL

So erreichen 
Sie uns

Anzeigen und Beilagen

Telefax alle 
07 51 / 29 55-99-7799
E-Mail allgemein 
anzeigen.laupheim@ 
schwaebische.de 

Dora 
Tech
Telefon 
0 73 92 / 
96 31-27

Petra 
Reiff
Telefon 
0 73 92 / 
96 31-21

Steffen 
Hennek
Telefon 
0 73 92 / 
96 31-30

Michael
Lenz
Telefon 
0 73 92 /
96 31-28

 

Allgäubraten 1 kg 10,49 €

Kutschersteak 1 kg 9,94 €

Fleischsalat 250-g-Becher  1,95 €

Paprikalyoner 100 g 1,09 €
Petrella Schnittlauch 100 g 1,45 €

Rougette 50% Fett i.Tr 100 g 1,69 €

Wochenangebot von Dienstag, 14. bis Donnerstag, 16.7.2020 
Husarentopf      1 kg   8,99 €

Bauernweg 20
89195 Staig/Altheim
Tel.: 0 73 46 – 83 49
Fax: 0 73 46 – 30 73 81
eMail: info@metzgerei-edel.de
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Wir suchen Sie zum frühestmöglichen Zeitpunkt. 
Merkuria stellt als Tochterunternehmen von
Schwäbisch Media die Zustellung der „Schwäbischen 
Zeitung“, der Wochenzeitung „Südfinder“ und der
Briefpost von „südmail“ sicher.

IHRE AUFGABEN:
• Zustellung aller Produkte in wechselnden Gebieten
• enge Zusammenarbeit mit Gebietsleiter
• Einhaltung der Qualitätsstandards

IHRE QUALIFIKATIONEN:
• hohes Maß an Eigenverantwortung
• absolute Zuverlässigkeit
• selbstständige Arbeitsweise
• hohe Flexibilität
• guter Orientierungssinn
• idealerweise mehrjährige Erfahrung als Zusteller von  
 Post- oder Paketsendungen

WIR BIETEN:
• Festanstellung in Vollzeit (ca. 40 Std./ Woche)
• fixe monatliche Vergütung
• PKW für Zustelltätigkeit, u. U. nach Absprache
 auch zur Privatnutzung
• sicheren Arbeitsplatz mit unbefristetem Arbeitsvertrag
• Vorteile eines großen Medienhauses

Zusteller/-in 
in Vollzeit gesucht

Merkuria Zustelldienst 
Alb-Donau/Laupheim GmbH & Co. KG, 

Marktplatz 9 | 89584 Ehingen | Tel: 07391-5004 256
E-Mail: info@merkuria.de | www.merkuria.de

Melden Sie sich bei Fragen. Wir freuen uns
auf Ihren Anruf oder Ihre E-Mail.

In den gemeindlichen Kindergärten 
Bußmannshausen und Großschafhausen

sind mehrere Stellen als

pädagogische Fachkräfte
in Voll- und Teilzeit mit einem Gesamtumfang von 1,8 Stellen zu  
besetzen.

Der vollständige Ausschreibungstext ist auf der Homepage der  
Gemeinde Schwendi unter www.schwendi.de/aktuelles/
Stellenausschreibungen veröffentlicht.

Mitarbeiter (m/w/d) 
als Minijob für Postagentur  

in Schwendi gesucht. 
Tel. 0 73 53 /10 01

Zur Erweiterung unseres Teams
suchen wir zum 1.9.2020 einen

qualifizierten 
Mitarbeiter 

im Gartenbau (m/w/d) 
in Vollzeit.

Kontaktaufnahme 
telefonisch unter:
0172-7165951
oder per Mail: 

info@gartengestaltung-schuhbaur.de 

Otto-Lilienthal-Straße 7,  88471 Laupheim

SCHUHBAUR
GARTENGESTALTUNG & BAGGERARBEITEN

www.gartengestaltung-schuhbaur.de

Die Katholische Kirchengemeinde Laupheim sucht für ihren Kindergarten 
St. Martin zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine pädagogische Fachkraft (m/w/d)

(Erzieher / Erzieherin – Kinderpfleger / Kinderpflegerin)
In Teilzeit (Dienstumfang ca. 50 %)

Wir wünschen uns Bewerber/innen, die sich eigenverantwortlich, kreativ und 
selbstständig in das Team der Einrichtung einbringen. 

Einstellung und Vergütung richten sich nach der Arbeitsvertragsordnung der 
Diözese Rottenburg-Stuttgart. 

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt eingestellt.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis 24. Juli 2020 an den  
Kath. Kindergarten St. Martin, Frau Blank, Hasenstraße 44/1, 
88471 Laupheim. Auskünfte erteilt Frau Blank, Tel.: 0 73 92 / 9 35 25, 
E-Mail: LeitungStMartin.Laupheim@kiga.drs.de

Wir suchen in
Schwendi und Schönebürg

Reinigungskräfte m/w/d

auf 450-€-Basis

Arbeitszeit: Mo.-Fr.:
zwischen 15.00 – 17.00 Uhr

oder Mi-Fr: ab 15:00 Uhr

Deutschkenntnisse
zwingend notwendig!

Telefon 0 73 92/96 80 40

schwäbische.de/kleinanzeigen

Stellengesuche privat



Wir gratulieren zum Umzug und wünschen alles Gute und weiterhin viel Erfolg!

schwäbische.de/
veranstaltungen

Sonderveröffentlichung

NEUERÖFFNUNG 11|07|2020
Naturzwergenreich
Laupheim

Seit mehr als zwei Jahren be-
reichert das „Naturzwergen-
reich“ die Laupheimer Laden-
vielfalt. Hier berät Inhaberin
Franziska Reisinger mit ihrem
Team (werdende) Eltern be-
züglich des Kaufs von Stoff-
windeln, Tragehilfen und Kin-
dersitzen. Sie hat sich damit
einen Traum erfüllt und ver-
größert jetzt ihr kleines Reich,
das sich ab 11. Juli 2020 am
Markplatz 15 befindet.

LAUPHEIM – Eltern, die auf der
Suche nach Kindersitzen,
Stoffwindeln oder Tragehilfen
sind, werden von Franziska
Reisinger im „Naturzwergen-
reich“ gerne beraten. Es ist ihr
ein Anliegen, Eltern vor dem
Kauf ausreichend zu informie-
ren. „Das ist das, was wir uns
nach der Geburt unserer ersten
Tochter auch gewünscht hät-
ten“, erklärt sie den Grund für
die Unternehmensgründung.
Die Beratung kommt bei der
zweifachen Mutter aus erster
Hand. Sie weiß, wovon sie
spricht, weil sie mit den Pro-
dukten an den eigenen Kindern
viele Erfahrungen gesammelt
hat, die sie gerne weitergibt.

Neben den erwähnten Produk-
ten runden ökologisches Spiel-
zeug und Biokleidung das Sor-
timent im „Naturzwergen-
reich“ ab. Für Kinder ist im La-
den eine Spielecke vorhanden,
damit keine Langeweile ent-
steht.

Auf den bisherigen etwa 95
Quadratmetern ist es mittler-
weile ziemlich eng geworden.
Franziska Reisinger war schon
länger auf der Suche nach ei-

nem größeren Laden und hat
die Gelegenheit ergriffen, die
Geschäftsräume am Markt-
platz 15 anzumieten, wo man
bis vor kurzem Schuhe kaufen
konnte. Die 250 Quadratmeter
wird sie auch benötigen, weil
sie ihr Sortiment um Kinderwä-
gen erweitert.

Junge Eltern können aus den
Marken Hartan, Emmaljunga,
Britax Römer, TFK, Nuna-Pre-
mium und Joie den passenden

fahrbaren Untersatz für ihre
Sprösslinge auswählen. Von
der Firma TFK (trendy for kids),
die auch Fahrradanhänger an-
bieten, wird am Eröffnungstag
ein Vertreter anwesend sein
und die Kunden informieren.

Bei einer Verlosung gibt es ei-
nen Buggy oder Kindersitz zu
gewinnen. Anlässlich der Neu-
eröffnung heißt Franziska Rei-
singer mit ihrem Team ihre
Kunden und Interessierte von

10 Uhr bis 16 Uhr herzlich will-
kommen. Sie freut sich, ihr
„Naturzwergenreich“ an der
neuen Adresse vorzustellen.

Familien- und Firmengrün-
dung
Für Franziska Reisinger und ih-
ren Mann Pierre war es selbst-
verständlich, ihre Töchter mit
Stoffwindeln zu wickeln und in
Tragetüchern bzw. -hilfen zu
tragen.

Nachdem die junge Mama auf
der Suche nach geeigneten
Tragehilfen den Markt gut
analysiert hatte, lag es für sie
nahe, sich als Beraterin ausbil-
den zu lassen. Die Nachfrage
war vorhanden und sie konnte
etwa zwei bis drei Termine pro
Woche vereinbaren. „Das war
mit unserer kleinen Tochter
gut machbar“, schildert die ge-
lernte Bürokauffrau, die auch
ein Betriebswirtschaftsstudi-
um abgeschlossen hat, ihre An-
fänge in die Selbständigkeit im
Jahr 2014. Zu den Tragehilfen
gesellten sich bald Stoffwin-
deln. Auch auf diesem Gebiet
ließ sich die junge Mutter zur
Beraterin ausbilden. eko

Ein größeres Reich für die Naturzwerge

Junge Familien bekommen eine ausführliche Beratung im „Naturzwergenreich“ - direkt neben dem
Marktbrunnen. FOTO: ELISABETH KOPRIVC



Viel Erfolg und Freude  
in den neuen Räumen

Wirtschaftsprüfer Steuerberater

歓迎

Sonderveröffentlichung

NEUERÖFFNUNG 11|07|2020
Naturzwergenreich
Laupheim

Auf der Suche nach einem
passenden Kindersitz war die
Familie abermals längere Zeit
mit Recherchen beschäftigt,
um den optimalen Sitz zu fin-
den.

LAUPHEIM – Die geballten In-
formationen zu den erwähn-
ten Produkten nutzte Franzis-
ka Reisinger und gründete 2016
einen Online-Shop. Sie nutzte
solange ihr Zuhause als Ar-
beitsplatz, bis der Keller aus al-
len Nähten platzte und ein La-
ger gesucht werden musste.
Bald darauf wurde sie auf die
leerstehenden Räumlichkeiten
in der Hasenstraße aufmerk-
sam gemacht und konnte An-
fang 2018 mit Freude ihr „Na-
turzwergenreich“ eröffnen. 

Durch ihre Spezialisierung auf
Produkte, hinter denen sie voll
und ganz steht, erstreckt sich
ihr Kundenstamm bis zum Bo-
densee, Stuttgart und Heiden-
heim. Eltern, die sich beim ers-
ten Kind beraten ließen, kom-
men bei weiterem Familienzu-
wachs oder bei Bedarf an
einem größeren Sitz gerne
wieder.

Was Franziska Reisinger am
meisten am Herzen liegt, ist
die Sicherheit der Kinder im
Auto. „Sie sind das Wichtigste
und Liebste, was wir haben.
Deshalb sollten wir sie auch im
Auto bestmöglich schützen“,
betont sie und ergänzt: „Die
richtige Wahl des Sitzes ist des-
halb sehr wichtig!“

Als die jungen Eltern vor etwa
sechs Jahren auf der Suche
nach einem Kindersitz waren,
kam nur ein „Reboarder“, in
dem die Jüngsten entgegen
der Fahrtrichtung sitzen, in
Frage. „Damit unsere Tochter
gut geschützt im Auto mitfuhr.
In den Läden gab es die noch
nicht“, erklärt Franziska Reisin-
ger. 

Bei den davor gängigen Kin-
dersitzen sind die Kinder mit
einem Fünf-Punkt-Gurt in
Fahrtrichtung angeschnallt.
Bei einem Aufprall wird aller-
dings der Kopf nach vorne ge-

schleudert, was eine hohe Na-
ckenbelastung darstellt. Bei ei-
nem „Reboarder“ ist die Si-
cherheit für die Kinder höher,
weil die Kräfte des Aufpralls
gleichmäßiger verteilt werden.

Eltern, die an einer Beratung
Interesse haben, vereinbaren
einen Termin, damit sich das
Team ausreichend Zeit reser-
vieren kann. In den etwa ein-
einhalb Stunden darf und soll
auch das Kind probesitzen.
Nicht jeder Sitz ist für jedes
Kind geeignet, weil jeder „Na-
turzwerg“ anders ist. Genauso
verhält es sich bei Sitz und Au-
to. Auch hier muss getestet
werden, ob er in das eigene
Fahrzeug passt.

Die Unternehmerin hat sich
dem Verbund der „Kindersitz-
profis“ angeschlossen, ein
Händlernetzwerk, das sich auf
„Reboarder“ spezialisiert hat.
Laufende Schulungen vermit-

teln neue Erkenntnisse zur Si-
cherheit in Autokindersitzen.

Ganz wichtig ist für Franziska
Reisinger, dass auch der Säug-
ling probeliegen mitkommt.
Deshalb gibt es bei ihr die „Ba-
byschalen-Aktion“. Die Eltern
können sich eine Babyschale
gegen Kaution und Leihgebühr
ausleihen und sie zum Trans-
port des Säuglings aus der Kli-
nik und die ersten Tage benut-
zen. Anschließend kommen sie
mit dem Nachwuchs zur Bera-
tung, um die optimale Baby-
schale zu kaufen. Die Kaution
wird mit dem Kaufpreis ver-
rechnet.

Dass ihre Kunden nach einer
ausführlichen Beratung zufrie-
den nach Hause gehen, sieht
Franziska Reisinger als Bestäti-
gung für ihren Einsatz zum
Wohle unserer jüngsten Er-
denbürger.

eko

Damit die Jüngsten im
Auto sicher reisen

Franziska und Pierre Reisinger freuen sich mit ihren beiden Töch-
tern auf die Eröffnung des neuen „Naturzwergenreichs“.

FOTO: ZARTBITTER-DESIGN

Herzlich Willkommen sind hier junge Eltern. FOTO: EKO



Auflage: ca. 21.500 Exemplare
Optimale Haushaltsabdeckung und zuverlässige Verteilung!!!

ab 63,75 5 + MwSt. pro 1.000 Exemplare für Firmen aus
unserem Verbreitungsgebiet (bis 20 g)

Haben Sie noch Fragen? Wir beraten Sie gerne!

88471 Laupheim · Mittelstraße 2

Michael Lenz Tel. 07392 9631-28 Fax 0751 2955-99-7799
Dora Tech Tel. 07392 9631-27 Fax 0751 2955-99-7799
Steffen Hennek Tel. 07392 9631-30 Fax 0751 2955-99-7799
Petra Reiff Tel. 07392 9631-21 Fax 0751 2955-99-7799

E-Mail: Anzeigen.laupheim@schwaebische.de

Verteilung nach Ausgaben, Städten oder Gemeinden 
möglich, d. h. Sie können Ihre Prospekte und Beilagen 
gezielt nach individuellen Wünschen verteilen lassen – 
schon ab 1.000 Exemplaren.

BEILAGENVERTEILUNG

schon ab

1.000
 Exemplaren!



Top-Konditionen der ING-DiBa 
und Beratung vor Ort:

95
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Jetzt günstig 
baufinanzieren!

Ein Partner der

RCM-Partner
Klaus Kuhn
Finanzservice
88471 Laupheim
Telefon: 07392-2393

RCM-Partner
Finanzdienstleistungen
Klaus Kuhn
88471 Laupheim
Telefon 07392 – 2393

TELEFON: 07392-7006-0  | WWW.BAUFORUM-LAUPHEIM.DE

seit über 35 Jahren

www.immo-von-puttkamer.de
Immobilien D. v. Puttkamer
Zwischen den Wegen 24 · 88471 Laupheim
Tel. 0 73 92 / 44 43 · Fax 40 16

NEU! PENTHOUSE-WOHNUNG IN LAUPHEIM
Stadtmitte, Neubau-Erstbezug, Wfl.ca. 
107 m² - 3,5 Zimmer, Tageslichtbad, Gäs-
te-WC, Bezug 12/2020   € 1.050,-+NK       
GROSSES UND SONNIGES EINFAMILIENHAUS
Achstetten, ruhige Lage, Bj.1997, GrSt.ca. 
654 m², Wohnfläche ca. 165 m² + Hobbyraum 
im UG ca. 35 m², Öl-ZH teilweise FbHzg., Ka-
chelofen,2 Bäder, Einbauküche, große Ein-
zelgarage, V Öl 79,64 C   € 645.000,-    
ZWEIFAMILIENHAUS IN LAUPHEIM
sonnige und ruhige Lage, Bj.74 – Moderni-
siert Heizung 2003,Fenster 2007 und 2010, 
Dach 2011, Bad 2013,Wohnfl.ca. 180 m² (EG 
115 m² und DG 65 m²), 3 Bäder,Hob-
by-Raum, 2 Garagen,Stellpl.  € 636.000,-- 
EINFAMILIENHAUS MIT GEWERBEEINHEIT
Sulmingen, ruhige Lage, Bj.2000, GrSt.854 
m², Wfl.ca.160 m² (5,5 Zi.),Gewerbe ca. 42 
m², 2 Bäder,offener Kamin, Sauna, teilwei-
se Fußbodenheizung, tolle Gartenanlage, 
Doppelgarage und Carport für Wohnmobil, 
frei Ende 2020, V Öl 110,9 D   € 627.000,-- 
MODERNES EINFAMILIENHAUS MIT BÜROEINHEIT 
Laupheim, Bj.2006, GrSt.ca. 550 m², Wfl.
Ca. 215 m²,moderne Ausstattung, EBK, 1 
Garage, 2 Stellplätze  € 595.500,--
LACKIERHALLE MIT MODERNER TECHNIK
Laupheim, 5 Multipro-Arbeitsplätze, 2 
Hebebühnen, Schleifstaub-Absaugan-
lage, Farb-Mischtisch, Farbspritz- und 
Trockenkabine, Mietbeginn nach Ver-
einbarung € 3.650,- + NK + MwSt    
WEITERE ANGEBOTE AUF ANFRAGE!

schwäbische.de/immo

Auto & Verkehr

Mittwoch, 8. Juli 2020IMMOBILIENLaupheimer
Anzeiger

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen.
 0 39 44/3 61 60, www.wm-aw.de Fa.

www.immo-von-puttkamer.de
Immobilien D. v. Puttkamer
Zwischen den Wegen 24 · 88471 Laupheim
Tel. 0 73 92 / 44 43 · Fax 40 16

seit über 35 Jahren
WIR SUCHEN IN LAUPHEIM

UND UMGEBUNG 
für einen solventen Kunden 

unseres Hauses eine  
moderne und helle      

2- BIS 3-ZIMMER-WOHNUNG 
bevorzugt EG oder gr. Balkon in 

ruhiger Lage bis  € 320.000,–

www.immo-von-puttkamer.de
Immobilien D. v. Puttkamer
Zwischen den Wegen 24 · 88471 Laupheim
Tel. 0 73 92 / 44 43 · Fax 40 16

seit über 35 Jahren

WIR SUCHEN FÜR EINE 
sehr nette 4-köpfige Familie ein

DHH ODER REIHENHAUS 
in kinderfreundlicher Lage in 

Laupheim und Umgebung  
bis ca. € 550.000,–

DES WEITEREN SUCHEN WIR 
für eine auswärtige Familie mit 
Hund ein EINFAMILIENHAUS 

ODER GROSSE DHH gute 
Wohnlage bis ca. € 650.000,-

schwäbische.de/immo

Ab sofort tägl. Garagenflohm.
in 88487 Mietingen nur mit telef. Ab-
sprache.  07353/5659909 (AB)

4-Zi-DG-Whg. Schönebürg
82 m², EBK, Balkon, Stellpl., EneV i.
B., Bj, 73, Öl, ab 01.08.20 zu verm.
450,- € + NK  Z139/13020

Reiterhof-Trio Bücher
von Band 1 - Band 8 gg. Gepa
Bio-Kaffee  07392/10665

2 Sammeltassen und
1 Fenstersauger gegen je 30 x 80
Cent-Briefmarken  07347/
919763

Suche kl. Whg. zu mieten
Burgrieden/Laupheim/Mietingen
Umgebung  0152 57383514

Mistauflader 3-Punkt-Anbau
für Schlepper, 650,--€ verkauft:

 01520/2665923

4-Rad Spinne
150,--€ zu verkaufen.

 01520/2665923

Schöne helle 2 Zi.-Whg
in Laupheim, mit Balkon, Stadtnähe,
Stellplatz, renoviert ab 1.9.20 zu ver-
mieten. KM 485,-€ + NK

 0152/34180529

Immobilien

Verkäufe Verschiedenes
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Keimfreie, antibakterielle Bad Grundreinigung 
mit 190 Grad Trockendampf. 

Hochdruckreinigung mit reinem Wasser! Reinigt dort, 
wo selbst die Zahnbürste versagt. Gewerblich & Privat. Aktion 

bis 01.08.2020 für 100 Euro pro Stunde Anfahrt kostenfrei. 

Mobil & WhatsApp: 
Tel.: 0177/ 4740365 / www.190-grad.com 

Aktionswoche: Do., 09.07. – Sa., 11.07.2020 

Schwendi 07353 2941 / Burgrieden 07392 914773 / Munderkingen 07393 3155

Schweine-Halssteak  
für den Grill – lecker mariniert            kg 8,99 3
Fleischsalat mit knackigen Essiggürkle
und Premium-Mayonnaise             100 g –,99 3

Do./Fr./Sa.:
Schweine-Filet  

am Stück, zum Grillen und 
Braten, fix u. fertig gewürzt      

100 g 1,49 3

(Angebot nur solange Vorrat reicht – Irrtum vorbehalten)

www.susanne-hoffmann-immobilien.de

Metzgerei

Bolkart
Laupheim, Biberacher Straße 8 

Telefon 0 73 92 / 35  50

Hähnchenkeulen 
o.B., grillfertig 100 g 1,48 €
magere marinierte

Schweinesteaks 

      100 g 1,56 €

Stadtwürste  
Rote und Weiße 
 100 g 1,15 €
frische

Bierwurst-Kugel 

      100 g 1,48 €

Betriebsurlaub vom 
13.7. bis einschl. 11.8.
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Jeder kann 
Opfer werden.
Wir sind an Ihrer Seite.

Opfer-Telefon: 116 006
www.weisser-ring.de

Aber jetzt
rede ich:

DDDaasss iissttt nnooorrmmmmmaaall 

anonym + kostenfrei + 24 h + mehrsprachig  
Online-Beratung: www.hilfetelefon.de

Aber jetzt
rede ich:

DDDaass iissttt nnoooorrmmmmmaaall 
iiin eeiinnneeerr EEEEhhheee,, 
hhhaatt eerr gggeeessssaaagggtttt...............

schwäbische.de/tickets


